
Begriffklärungen kurz gefasst  – Begriff der Schöpfung 
(Lehrbuch zur Dogmatik Welt und Mensch, Georg Kraus)

Schöpfung ist  ein  religiöser  Begriff,  der  die  Herkunft  alles  Wirklichen aus  einem  göttlichen
Urgrund bezeichnet. 

In der Ökologie geht es um das Haus (oikos) oder genauer um den Haushalt, um die Regelung
des  Haushalts  der  Natur.  Formal  bedeutet  Ökologie  die  Lehre  von  den  Beziehungen  der
Lebewesen zu ihrer Umwelt. Inhaltlich beschäftigt sich die Ökologie mit dem System des Lebens,
das durch die Vernetzung der Lebewesen untereinander und mit der Umwelt ein Gleichgewicht
im Werden, Bestehen und Vergehen aufrecht erhält.

Die  Welt stellt  sich  nach  menschlicher  Beobachtung  in  unendlich  vielen  Beziehungen  von
Wirklichkeiten dar. Die Beziehung ist die unsichtbare Mitte, das durchgehende Prinzip, die alles
durchwirkende Kraft der Welt. So sind die einzelnen Wirklichkeiten der Welt immer Mitwelt.

Der Mensch ist Teil der Welt. Er lebt in ihr als seiner Wohn- und Wirkungsstätte. Der Mensch ist
eingebunden  in  das  Gesamt der  Wirklichkeiten  der  Welt;  der  Mensch  ist  abhängig  von  den
anderen  Wirklichkeiten  der  Welt.  Menschsein  ist  demnach  Vernetztsein  mit  der  Welt  und
Angewiesensein auf die Welt.

Schöpfung als religiöser und biblischer Begriff

In allen Religionen – angefangen von den Naturreligionen bis zu den Hochreligionen – begegnen 
wir der Vorstellung von einer göttlichen Schöpfung. Konkret äußert sich diese Überzeugung in 
den Schöpfungsmythen der Religionen. Diese Mythen  antworten  auf die Urfragen der 
Menschheit: Woher kommt die vorfindliche Welt? Woher kommt der Mensch? Die Urantwort 
der Religionen auf die Frage nach dem letzten Woher von Welt und Mensch besagt: Eine 
göttliche Macht oder eine personale Gottheit bringt einzelne Wirklichkeiten oder die gesamte 
Wirklichkeit der Welt hervor.

Für den spezifischen Monotheismus der Bibel heißt Schöpfung im Grundansatz: Der personale, 
einzige Gott ist der Urheber aller Wirklichkeit. So bedeutet Schöpfung in biblischer Grundsicht: 
erschafft die ganze Welt; die gesamte Wirklichkeit hat ihren Ursprung in und aus Gott; die 
gesamte Wirklichkeit verdankt dem schöpferischen Wirken Gottes ihr Dasein. Genauer besehen 
ist die Schöpfung in biblischer Auffassung ein wohlgeordnetes Ganzes, eine wunderbare 
Ordnung oder – kurz mit dem griechischen Wort für Ordnung - ein Kosmos. Insofern sich die 
Schöpfungslehre mit dem Kosmos, also mit der gesamten Ordnung der Welt beschäftigt, ist sie 
Kosmologie. Innerhalb des Kosmos hat nach biblischer Sicht der Mensch eine außerordentliche 
Stellung…..

Forden Sie die Literaturempfehlungen unter office@argeschoepfung.at  an.
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